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Seniorenbeirat Puchheim – Ergebnisprotokoll                                    
Sitzung 13/2025 
Öffentliche Sitzung am 01.09.2025 von 19:30 bis 21:20 Uhr im „Haus der Begegnung“,  
Aubinger Weg 10, 82178 Puchheim 
 
Teilnehmer: 
 Seniorenbeirat: 

Thomas Kordt (Vorsitzender), Peter Kastenmeier, Bernhard UĬolz (per Videokonferenz 
zugeschaltet) 

 Stadträt*innen: 
Barbara Ponn, Jean-Marie Leone, Wolfgang Wuschig 

 Gäste: --- 
 Entschuldigt: 

Seniorenbeirat: Marion Wildenauer (stellv. Vorsitzende), Frank Theilig 
Stadträt*innen: Michael Peukert 
 

Tagesordnung 
 
TOP 1. Begrüßung, BestäƟgung der Tagesordnung und der Beschlussfähigkeit 
TOP 2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 4. August 2025 
TOP 3. Bericht aus dem Stadtrat 
TOP 4. Status zu geplanten bzw. abgeschlossenen Veranstaltungen 
TOP 5. Status/Aufgaben zu laufenden bzw. geplanten Projekten 
TOP 6. Aktueller Stand zu den für 2025 geplanten AkƟvitäten 
TOP 7. Verschiedenes 
TOP 8. Gemeinsam geplante AkƟonen mit dem Behindertenbeirat 
TOP 9. Termine 
 
TOP 1. Begrüßung, BestäƟgung der Tagesordnung und der Beschlussfähigkeit 
Drei Beiratsmitglieder nehmen teil, Beschlussfähigkeit ist gegeben. 

 
TOP 2 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 4. August 2025 
Das Protokoll ist genehmigt. 
 

TOP 3 Bericht aus dem Stadtrat (Ferienausschusssitzung am 26.08.) 
Behandelt wurden unter anderem mehrere Bauvorhaben, die zum Teil nicht in der beantragten 
Form genehmigt wurden. Die GeothermiegesellschaŌ ZukunŌswärme M West wurde durch die 
GesellschaŌer Stadt Germering, Stadt Puchheim und Stadtwerke München gegründet und die 
Homepage eingerichtet (hƩps://waerme-mwest.de/). 
Weitere InformaƟonen sind dem Sitzungsprotokoll zu entnehmen, das demnächst hier 
eingesehen werden kann: 
hƩps://buergerinfo-puchheim.digitalfabrix.de/info.asp 
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TOP 4 Status zu geplanten bzw. abgeschlossenen Veranstaltungen 

 Rückblick auf den ersten gemeinsamen StammƟsch von Seniorenbeirat und VdK am  
7. August: 
Drei Gäste und zwei Vertreter des Seniorenbeirats haben teilgenommen. Alle drei Gäste 
sind durch die MailakƟon auf den StammƟschtermin aufmerksam geworden. 
Für den nächsten Termin am 4. September wird Peter Kastenmeier über den E-Mail-
Verteiler des Seniorenbeirats noch eine Erinnerung versenden. 
 

 Planung „Runder Tisch“ aller mit Seniorenarbeit befasster Einrichtungen in Puchheim: 
Die Liste der einzuladenden Einrichtungen/Personen wird bezüglich der Themen 
von/für Migrant:innen noch um Frau Khorschied ergänzt. 
Für die Agenda werden als SƟchpunkte Kennenlernen, Angebote der verschiedenen 
Einrichtungen und Termine genannt. Eine Vorabantwort aller Einrichtungen zu den 
bestehenden Angeboten wird als sinnvoll erachtet. 
 

 Radtour im Herbst nach München – gemeinsam mit dem VdK: 
Aus Termingründen wird diese Veranstaltung auf Frühjahr 2026 verschoben. Thomas 
Kordt informiert die Johanniter darüber. 

 

TOP 5 Status/Aufgaben zu laufenden bzw. geplanten Projekten 

 Rampe zur Papeterie und weiteren GeschäŌen in der Lochhauser Straße 57: 
Die AlternaƟve einer Rampe an der Hinterseite musste leider auch verworfen werden, 
da das Restaurant neu eröffnet werden soll und der Pächter das Recht hat, Tische im 
Außenbereich aufzustellen. Ein Vorbeiführen der Rampe ist aus Platzgründen nicht 
möglich. 
Das Projekt muss daher leider gestoppt werden. 
 

 HitzeakƟonsplan: 
o InformaƟonen zum Thema Hitzeschutz in Puchheim sind unter 

www.puchheim.de/hitzeschutz erhältlich. Es gibt nun auch eine offizielle 
Veröffentlichung/InformaƟon durch Stadt Puchheim. 

o DiskuƟert wurde über mögliche kühle Orte: z.B. „Bürgerstuben“, Liegebänke/Tische 
hinter dem „Kaffeehaus“ (die Fläche gehört „Harbeck“/Ansprechpartnerin Frau 
SƟeber; evtl. Trinkwasserversorgung durch das „Kaffeehaus“), Pflanztröge auf der 
gepflasterten Fläche beim Wohnpark Roggenstein. 

o In Zusammenhang mit einer Presseveröffentlichung des Seniorenbeirats zum 
HitzeakƟonsplan informiert Thomas Kordt über die kürzlich kommunizierte Vorgabe 
der Stadt Puchheim, dass alle städƟschen Beiräte vor Veröffentlichung von ArƟkeln 
kurze Rücksprache mit der zuständigen Stelle der Stadt zum Inhalt wie zum Zeitpunkt 
der Veröffentlichung halten. Dadurch sollen die Kompetenzen der Beiräte 
keineswegs eingeschränkt werden, vielmehr geht es um eine ganzheitliche und 
konzerƟerte KommunikaƟon. Die AbsƟmmung von Veröffentlichungen des 
Seniorenbeirats kann über Verena Weyland erfolgen. 
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TOP 6 Aktueller Stand zu den für 2025 geplanten AkƟvitäten  

 Kulturveranstaltungen:  
o Die nächste AkƟon ist der Besuch von „La Traviata“ am 2. Oktober im PUC. Die vom 

Seniorenbeirat „geworbenen“ Besucher werden zur anschließenden Premierenfeier 
eingeladen. Peter Kastenmeier bespricht mit Horst Dinges (Leitung PUC) kurzfrisƟg 
die weitere OrganisaƟon (insbesondere die Abwicklung des Kartenkaufs). 
Nachrichtlich: Als weiterer Termin für den Besuch von „La Traviata“ wird der  
5. Oktober im PUC mit aufgenommen, um auch Senioren eine Teilnahme zu 
ermöglichen, für die der Abendtermin am 2. Oktober zu spät ist. 

o Peter Kastenmeier regt an, eine Zusammenarbeit mit den „Gröbenlichtspielen“ für 
Kinoveranstaltungen für Seniorinnen und Senioren zu prüfen. Er wird dazu mit den 
„Gröbenlichtspielen“ Kontakt aufnehmen. 

 Radlausflüge: siehe oben. 

 StammƟsch: siehe oben. 

 TierpatenschaŌen: 
Die Personen, die sich lt. Fragebogen für TierpatenschaŌen interessieren, wurden 
angeschrieben und das Projekt mit Me-Ti-Na („Eselshausen“) wurde vorgestellt. Leider 
kamen keine Rückmeldungen an den Seniorenbeirat, so dass keine Interessenten an  
Me-Ti-Na weitergegeben werden können. Es gab aber auch die Möglichkeit, sich direkt 
an Me-Ti-Na zu wenden. 

 Leihoma/Leihopa: 
Die Kontaktdaten der Interessenten (in Summe jetzt fünf Damen) wurde abschließend 
an den Familienstützpunkt übergeben. Eine Schulung durch den Familienstützpunkt ist 
in Planung. 

 Bildungsbegleiter / Hausaufgabenhelfer: 
Dazu ist kein neuer Stand bekannt. Bernhard UĬolz wird bei der Stadt (Daniela Schulte) 
nachfragen. 

 NoƞallpatenschaŌ: 
o Aus dem Sozialreferat kam hierzu die InformaƟon, dass das Sozialreferat während 

der ersten Wellen der Covid 19-Pandemie das Programm „Puchheim hilŌ“ ins Leben 
gerufen hat, über das seinerzeit hauptsächlich Einkäufe für Senioren als besonders 
vulnerable Gruppe angeboten wurden. Diese Ehrenamtlichen wurden nach 
Normalisierung der Lage gefragt, ob sie weiterhin für spontanes Ehrenamt zur 
Verfügung stehen. Ein Großteil der Personen wollte dann im Verteiler bleiben. Daher 
besteht für „NoƞallpatenschaŌen“ bereits eine gute Grundlage. Das Sozialreferat 
freut sich aber natürlich, wenn der Seniorenbeirat weitere Ideen dazu hat, wie man 
diesen Pool ausbauen und (ggf.) schulen kann. 

o DiskuƟert wird eine evtl. KombinaƟon mit den NachbarschaŌsideen des 
Seniorenbeirats (Projekt „Puchheimer Lieblingsnachbarn“). Ggf. könnte eine 
Plaƪorm zur „VermiƩlung“ von Nachbarn aufgebaut werden. Diese Überlegungen 
werden auch in die weiteren Gespräche mit den Johannitern aufgenommen. 
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 KurzfrisƟges Ehrenamt: 
Von 26 Interessierten (lt. Fragebogen) haben sich acht Personen zurückgemeldet und 
sich mit der Weitergabe ihrer Kontaktdaten an Daniela Schulte (Ehrenamtskoordinatorin) 
einverstanden erklärt. Dabei waren sechs Interessierte, die noch nicht bekannt sind. 
Daniela Schulte wird direkt Kontakt aufnehmen und persönliche Gespräche führen. 

 

TOP 7 Verschiedenes 

 Mail mit Rückmeldungen an den Seniorenbeirat: 
o Leider kam auf die Mail, die in der letzten Sitzung besprochen wurde, trotz 

zweimaliger Nachfrage keine weitere Erklärung. 
o Kürzlich ging eine neue Mail zum Thema „Recht auf analoges Leben“ ein: Niemand 

sollte gezwungen werden, nur noch Online Formulare ausfüllen zu dürfen oder z. B. 
BahnƟckets nur online kaufen zu können. 
Bernhard UĬolz haƩe bereits darauf geantwortet. Thomas Kordt wird der 
anfragenden Seniorin ebenfalls noch antworten und zu konkreten 
Beispielen/Lösungsvorschlägen nachfragen. 

o In diesem Zusammenhang wird diskuƟert, welche Anforderungen an die Stadt der 
Seniorenbeirat aus solchen Anfragen ableiten kann. Eine Idee ist, die Anliegen in den 
Fragebogen an die Bürgermeisterkandidaten aufzunehmen. 

o Des Weiteren wird in die Sitzungsagenda künŌig ein gesonderter TOP „Anregungen 
von Senioren“ aufgenommen. 

 Status zur Beschwerde Bushaltestelle am AEZ Lochhauser Straße: 
Ein Ingenieurbüro wurde bereits mit der Ausarbeitung von Plänen zur Wiederherstellung 
der „alten“ Bushaltestelle an der Birkenstraße beauŌragt. Die Wiederherstellung ist für 
Ende September/Anfang Oktober vorgesehen. Sollten künŌig wieder Arbeiten anstehen, 
durch die eine Verlegung der Bushaltestelle notwendig werden sollte, liegen die 
Argumente des Seniorenbeirats zur Wahl und AusstaƩung einer geeigneten AlternaƟve 
bereits vor. 

 Vorgaben durch die Stadt (§ 2 Beirätesatzung) bei offiziellen Veröffentlichungen des 
Seniorenbeirats: 
siehe TOP 5. 

 Bestellung weiterer Noƞalldosen: 
100 weitere Dosen sind bestellt und sollen noch diese Woche zur Verfügung stehen.  

 Planung: Kontakt zu verschiedenen Seniorentreffs in Puchheim: 
Verena Weyland und Thomas Kordt planen gemeinsam an den bekannten Treffs 
teilzunehmen. Thomas Kordt wird bei dieser Gelegenheit den Seniorenbeirat vorstellen. 
Ggf. werden die Termine auf die Mitglieder des Seniorenbeirats aufgeteilt. 

 Gesondertes Treffen mit dem Familienbeirat: 
Als mögliche Themen für ein solches Treffen werden genannt: Schulbegleitung/ 
Nachhilfebetreuung, Leihoma/-opa, NoƞallpatenschaŌen; Lochhauser Straße, 
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gemeinsame Veranstaltungen, evtl. gemeinsamer Fragebogen an die 
Bürgermeisterkandidaten und Interviews oder eine Diskussionsveranstaltung mit diesen. 

 Planung: Beitrag des Seniorenbeirats zur Senioren Weihnachtsfeier am 2. und 3. 
Dezember: 
Überlegt wird eine direkte Ansprache an den Tischen. Ggf. ist eine AkƟon analog dem 
letzten Inklusionstag (Pralinen für Rückmeldungen) umsetzbar. Weitere Ideen werden 
noch gesammelt. 

 Teilnahme an der „Freundlicher Nachbar“-PartnerakƟon mit Gröbenzell: 
Die AkƟon soll im Park gegenüber dem Krautgarten (Gröbenzeller Straße) staƪinden. 
Der Termin steht noch nicht fest. 

 Beteiligung bzw. Teilnahme an Sitzungen der Landesseniorenverbände (LSVB bzw. LSR): 
Die weitere Klärung, insbesondere auch einer Mitwirkung, wurde nochmals vertagt. 

 AuŌriƩ Seniorenbeirat in Social Media: 
ebenfalls nochmals vertagt. 

 

TOP 8 Gemeinsam geplante AkƟonen mit dem Behindertenbeirat 

 Rollator- und Bus-FahrgasƩraining am 20.09.von 14:00 – 16:00 Uhr auf dem Parkplatz 
vor der Grundschule Süd (bei SchlechtweƩer in der Aula): 
Der Seniorenbeirat unterstützt bei der Flyerverteilung und der Plakatanbringung. Er wird 
eine StaƟon betreuen. Eine Erinnerungsmail wird kurz vor dem Termin versandt. 
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TOP 9 Termine 

Do. 04.09. StammƟsch Seniorenbeirat und VdK 

Mo. 08.09. Behindertenbeiratssitzung 
Wohnpark Roggenstein – 19:00 Uhr 

So. 14.09. „Frühstück mit Dir“ 
HdB, nur mit vorheriger Anmeldung 
(telefonisch im HdB unter 089 / 55 89 435 13) 

Sa. 20.09. Rollator- und Bus-FahrgasƩraining 
Grundschule Süd von 14:00 bis 16:00 Uhr 

Di. 30.09. Stadtratssitzung 
Rathaus – Sitzungssaal, 19:00 Uhr 

Do. 02.10. Kulturbesuch „La Traviata“ 
PUC 20:00 Uhr 

So. 05.10. Marktsonntag 
ggf. gemeinsamer Stand mit dem VdK 

So. 05.10. Kulturbesuch „La Traviata“ 
PUC 16:00 Uhr 

Mo. 06.10. 14. Seniorenbeiratssitzung 
HdB (gr. Saal) – 19:30 Uhr  

 

Puchheim, 18.09.2025 
 
 
 
 
Thomas Kordt (Vorsitzender) Peter Kastenmeier (Protokollant) 


